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Wo Bürger die Vorschläge der Landesregierung, 

beabsichtigte Gesetze u.dgl. kommentieren, 

diskutieren und sich beteiligen



Wirklich die Bürger?

Dem Gesetz nach ist ein Bürger eine natürliche, lebende Person, die

▪ deutscher Staatsangehöriger (oder kommunal Unionsbürger) ist

▪ nach Anlass 16 oder 18 Jahre alt ist

▪ in Baden-Württemberg seit mehr als drei Monaten den Hauptwohnsitz 

hat

▪ seines bzw. ihres Wahlrechts nicht durch ein Gerichtsurteil verlustig 

ging

Und konsequenterweise darf sich ein Nicht-Bürger 

nicht beteiligen



Wer ist das?

Jeder mit einer gültigen E-Mailadresse kann sich 

beteiligen!



Auch dieser “Donald Trump”

Er schlägt hier das “Straßhofer Model” der Kinderbetreuung vor, 

was völliger Unsinn ist, in Straßhof/NÖ war Natascha Kampusch

gefangengehalten worden.

Eben geprüft – steht 

auch am 14.9.2020 

noch genau so drin



Bürgerhaushalt in Stuttgart

Ein großer Erfolg .. Sagen Politik und Presse



Bürgerhaushalt” Stuttgart?

Oh my gosh .. Donald strikes again ☺



Und nun zur wissenschaftlichen Analyse

Für eine Machbarkeitsstudie zu einem Bürgerhaushalt auf 

Landesebene im Auftrag der Baden-Württemberg Stiftung wurde dies 

untersucht und die Autoren fanden bei Bürgerbeteiligung in 

Deutschland

▪Nirgends eine starke Authentifikation wie 2FA oder eID

▪ Anmeldung mit Spaßnamen und Wegwerf-Mailadresse war überall 

möglich

▪ “Donald Trump” und “Olga Orlowska” agierten problemlos

▪Captchas waren die seltene Ausnahme, also nicht mal sicher vor Bots

Vgl. Beteiligungshaushalt auf Landesebene, Hrsg. Baden-Württemberg 

Stiftung, Springer 2018, ISBN 978-3-658-19648-6



Ein wenig Reflektion

▪Wert

Keine Authentifikation = kein Bürger = keine Legitimität

▪ Politischer Druck

Wenn ein Politiker glaubt, dass das Elektorat so denkt, handelt er 

entsprechend

→Das Brexit-Referendum im UK war rein formal ein konsultatives, 

nichtbindendes Referendum. Das Ergebnis sehen wir heute.

▪Gefahr

“Putins troll army” könnte problemlos Bürgerhaushalte und das 

Bürgerbeteiligungsportal übernehmen. Und andere Armeen auch.



Wie sieht es beim “echten e-Government” aus?

▪ eID

Es gibt keine verbreitete und eingesetzte eID. Im Gegensatz zur 

Rechtslage werden nicht einmal die nach eIDAS-VO zu 

akzeptierenden notifizierten eID anderer Mitgliedsstaaten anerkannt.

▪ Signatur nicht verbreitet

Eigene Versuche, als Bürger bei Stadt München, Gemeinde 

Benningen/Neckar oder auch meiner eigenen Hochschule mit einer 

QES zu arbeiten, scheiterten oder waren sehr mühsam.

Problem: Technik und Funktionsweise nicht bekannt

▪ Ausnahme Finanzverwaltung

Finanzämter haben als Einzige Annahmeverpflichtung für signierte 

Dokumente und die ELSTER-ID mittels fortgeschrittenem Zertifikat ist 

dort verbreitet.



Warum brauche ich eine eID in der Verwaltung 

überhaupt?

https://ocgitservice.com/demo/whitebook/index.html

… klären wir mit einer kurzen Exkursion in das weite, 

weite Web

https://ocgitservice.com/demo/whitebook/index.html


Ein Blick über die Grenzen 

https://www.gafi.gov.eg/english/mediacenter/news/pages/electronic-

signature.aspx

https://www.egov.md/en/projects/mobile-signature

https://www.gsma.com/identity/wp-

content/uploads/2012/09/MI_TurkcellReport_print_FINAL.pdf

… Wo steht die Verwaltung Deutschlands bzw. Baden-

Württembergs heute?

Wo stehen WIR heute?

https://www.gafi.gov.eg/english/mediacenter/news/pages/electronic-signature.aspx
https://www.egov.md/en/projects/mobile-signature
https://www.gsma.com/identity/wp-content/uploads/2012/09/MI_TurkcellReport_print_FINAL.pdf


Die Steuer-ID als „Wunderwaffe“?

Quelle: https://www.heise.de/ct/artikel/Steuer-ID-soll-Buergernummer-werden-Datenschuetzer-sind-alarmiert-

4798248.html (per 14.9.2020) 

https://www.heise.de/ct/artikel/Steuer-ID-soll-Buergernummer-werden-Datenschuetzer-sind-alarmiert-4798248.html


MOMENT!!!!!

Quelle: https://www.fr.de/wirtschaft/steuernummern-doppelt-vergeben-11229775.html (per 14.9.2020) 

https://www.fr.de/wirtschaft/steuernummern-doppelt-vergeben-11229775.html


Forschungsbedarf: Ist die Steuer-ID geeignet?
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1. Thema Auslandsdeutsche – Haben die eine? Wohl 

kaum. Wir reden über mindestens drei Millionen, 

genaue Zahl unbekannt lt. Bundesregierung.

2. Mehrfachstaatsangehörige?

3. Ausländer, die ohne Steuerpflicht in DE guten Grund 

haben, mit einer deutschen Behörde elektronisch zu 

verkehren, bspw. ein Däne, dessen Yacht in Flensburg 

liegt.

Vorschlag: Analyse im Rahmen eines kleinen 

Forschungsprojekts, ob die Steuer-ID überhaupt 

geeignet ist.



Wie machen das die anderen? Seit ca. 2002 

erfolgreich?
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1. Zentrales Melderegister (ZMR), wo jeder Einwohner 

eine ZMR-Zahl erhält

2. Andere natürliche Personen kommen ins 

Ergänzungsregister des ZMR

3. Für juristische Personen gibt es eigene Register, die 

einen ähnlich hohen Automatisationsgrad haben.

4. Darauf basiert das österreichische e-Government

Die Steuer-ID, die für ganz andere Zwecke, nämlich für 

die Steuererhebung geschaffen wurde, als „Bürger-ID“ 

zu benutzen, kann nach Analyse ungeeignet sein. 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Thank you for your attention!
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